
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Wolfgang QUAISSER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Prof. Dr. Michael AßLÄNDER 
Internationales Hochschulinstitut Zittau 
Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich BLUM 
Universität Halle-Wittenberg 
Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich OBERREUTER 
Universität Passau 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung bitte schriftlich bis spätestens 
31. Mai 2012 an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit voll-
ständig ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung 
gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten, nur bei Anmel-
dungen per E-Mail erhalten Sie eine Bestätigung. 
Sollten Sie trotz Anmeldung an der Teilnahme verhin-
dert sein, bitten wir bis spätestens 19. Juni 2012 um 
Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen leider 50% 
der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung € 75,-- (ermäßigt: € 50 ,--). 
Ohne Übernachtung € 50,-- (ermäßigt: € 30,--). 
Wir bitten um Bezahlung bei Anreise:  
Durch Barzahlung oder mit deutscher EC-Karte. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schüler/innen, Studie-
rende (bis zum vollendeten 30. Lebensjahr / Stichtag 
ist der Tagungsbeginn), Studienreferendare, Freiwil-
lige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligendienstleis-
tende, Auszubildende, Arbeitslose gegen Vorlage 
ihres aktuellen Ausweises und Besitzer einer Ju-
gendleiter-Card. Bitte weisen Sie auf der Anmelde-
karte bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei 
rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 
25 -1 -12  
03.05.2012/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 
Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis 
Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn 
(Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Garmisch. Ab Bahnhof 
Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV (Tutzing – Andechs) 
stündlich immer um :07, am Wochenende alle zwei Stunden 
in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 
300 Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. 
Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 
Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in 
Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von 
dort auf der B2 bis Traubing und dann die Abzweigung links 
nach Tutzing. Sie finden die Akademie für Politische Bildung 
kurz nach dem Ortseingang auf der linken Seite. 
Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie 
S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit der Linie S6 
nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 90 Minuten). 
 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: h t tp : / /www.apb- tu tz ing.de 

 
 

 
 

 
8. Forum 

Menschenwürdige 
Wirtschaftsordnung 

 
Internationale Standards 

für eine humane Ökonomie 
 
 

 
In Zusammenarbeit 

mit dem Lehrstuhl für 
Wirtschaftspolitik und 

Wirtschaftsforschung an der 
Universität Halle-Wittenberg 

und mit finanzieller Unterstützung der 
Hanns-Martin-Schleyer-Stiftung 

 
 

22. bis 24. Juni 2012 



E I N L A D U N G  
 
Obwohl die Globalisierung der letzten zwanzig Jahre 
vielen Schwellenländern ein hohes Wirtschafts-
wachstum und beachtliche Einkommensverbesse-
rungen bescherte, leben weiterhin Millionen von Men-
schen in bitterer Armut und Unterernährung. Trotz 
internationaler Bemühungen, etwa seitens der Ver-
einten Nationen oder der International Labor Organi-
sation, sind die Arbeitsbedingungen in vielen dieser 
Länder nach wie vor menschenunwürdig. Nepotis-
mus und Korruption hemmen die Wirtschaftstätigkeit 
und die mangelhafte Durchsetzung gesetzlicher Re-
gulierungen führt zu Umweltzerstörung und zum 
Raubbau an den natürlichen Ressourcen. 
 
Hier stehen nicht nur die einzelnen Staaten und die 
internationale Gemeinschaft in der Verantwortung. 
Auch global agierende Unternehmen sind dazu 
aufgerufen, durch ihr eigenes Handeln einen Beitrag 
zu einer menschenwürdigen Ökonomie in diesen 
Ländern zu leisten. Ziel des „Global Compact“ der 
Vereinten Nationen ist es daher, Unternehmen auf 
wirtschaftsethische und nachhaltige Grundprinzipien 
ihres Wirtschaftens zu verpflichten. Im Rahmen der 
Tagung werden zentrale Aspekte einer solchen Stra-
tegie thematisiert. 
 
Sie sind herzlich in die Akademie in Tutzing am 
Starnberger See eingeladen, um mit international 
renommierten Experten diese aktuellen Themen zu 
diskutieren. 
 
 

Dr. Wolfgang Quaisser 
Prof. Dr. Michael Aßländer 

Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Blum 
Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich Oberreuter 

 
 

F r e i t a g ,  2 2 .  J u n i  2 0 1 2  

ab 13.30 h   Anreise, Kaffee im Foyer 

15.30 h Begrüßung und Einführung 
Dr. Wolfgang QUAISSER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich BLUM 
Universität Halle-Wittenberg 
Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich OBERREUTER 
Universität Passau 

16.00 h Das Unternehmen als guter Bürger? – 
Unternehmensverantwortung zwischen 
Philanthropie und gesellschaftlicher 
Mitverantwortung 
Prof. Dr. Michael AßLÄNDER 
Internationales Hochschulinstitut Zittau 

18.00 h Abendessen 

19.30 h Nachhaltigkeit als Voraussetzung einer 
menschenwürdigen Wirtschaftsordnung 
Prof. Dr. Dr. Franz Josef RADERMACHER 
Universität Ulm 

 

S a m s t a g ,  2 3 .  J u n i  2 0 1 2  

  8.15 h Frühstück 
  9.00 h Der Global Compact der Vereinten 

Nationen – Eine realistische Strategie? 
Prof. Dr. Julia ROLOFF 
ESC Rennes, Frankreich 

10.30 h Kaffeepause 

11.00 h Korruption und ihre Bekämpfung – 
Strategien für eine faire 
Wettbewerbsordnung 
Caspar von HAUENSCHILD 
Transparency International Deutschland 

12.30 h Mit tagessen 

14.00 h Multinationale Konzerne und ihre 
Kritiker – zur sozialen Bedeutung 
kritischer 
Nichtregierungsorganisationen 
Dr. Janina CURBACH 
Institut für medizinische Soziologie, 
Universität Regensburg 

16.00 h Kaffeepause 
16.30 h Verantwortung und globaler 

Kapitalismus – Welche Verantwortung 
tragen wir Konsumenten? 
Prof. Dr. Ludger HEIDBRINK 
und 
Imke SCHMIDT 
Kulturwissenschaftliches Institut Essen 

18.15 h Zusammenfassung und Schlusswort 
18.30 h Abendessen 
19.00 h Johanni feuer 

(mit  Bier  und Brezen) 
 

S o n n t a g ,  2 4 .  J u n i  2 0 1 1  

  8.15 h Frühstück;  anschl ießend Abreise 


